
 

 
HAMBURGER BOX-VERBAND E. V. 

 IM HAMBURGER SPORTBUND E. V. 
Sportwart 

Ömrü Özkan, Harkortstieg 7 – 22765 Hamburg, 
Mobil: 0170 - 7540509 Fax: 040- 41363462 Mail: Sportwart@habv.de 

A U S S C H R E I B U N G 

Hamburger Meisterschaft 2024 der Männer und Frauen 

Hamburger Turnier- Meisterschaften 2024 der Männer und Frauen 

Hamburger Meisterschaft 2024 Sportboxen/Masterboxen der Männer und Frauen (§37 WB) 

 

Veranstalter:   Hamburger Amateur Boxverband (HABV) 

Ausrichter:   HABV 

Meldung bis:  Fr.13.9.24 an Sportwart@habv.de 

Auslosung:  Mo. 16.9.24 Boxsporthalle Hamburg, Beginn: 19:00 Uhr 

Eventuelle Vorrunde:  Sa.21.9.24 Alsterdorfer Sporthalle, Beginn: 13:00 Uh 

Halbfinale:   Fr. 4.10.24  SV Polizei Hamburg, Haubachstr.62, Beginn: 18:00 Uhr 

Finale:   Sa. 5.10.24 SV Polizei Hamburg, Haubachstr.62, Beginn: 19:00 Uhr 

 

Technische Richtlinien:  
Neben der Ausschreibung enthaltenen Regelungen sind die DBV Wettkampfbestimmungen 
(WB ) in Letzt gültiger Auflage maßgebend. 

 Gewichtsklassen Männer    Gewichtsklassen Frauen 
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Teilnahme:  
Es sind die Athletinnen aller Nationen startberechtigt, die Mitglied in einem dem HABV 
angehörenden Verein sind. Ein Wohnsitz in Deutschland wird vorausgesetzt und ist 
Bedingung zur Teilnahme.  
Die ärztliche Boxtauglichkeitsbescheinigung des laufenden Jahres und die Jährliche 
Überprüfung muss eingetragen sein.  
Ab dem 30. Lebensjahr Zustimmung des LV-Arztes. 
 
Kämpfer von mehr als sieben Siegen können in der Meisterschaft starten.  
Im Turnier können auch Kämpfer ohne Kampferfahrung starten.  
Kickboxer oder artverwandte Kampfsportarten werden als Fortgeschrittene eingestuft.  
Der OS behält sich im Sinne der Sportlichkeit Abweichungen vor. 
 
Männer die nicht an den Meisterschaften teilnehmen, kann die Teilnahme an der 
kommenden Liga-Saison verwehrt werden.  

Vereine mit Beitragsrückstand werden zur Hamburgermeisterschaft nicht zugelassen. 

Veranstaltungsverbot:  
Während der Meisterschaften besteht für alle Vereine Veranstaltungs- und Startverbot. 
Gemeldete, aber nicht zum Einsatz kommende Kämpfer, sowie ausgeschiedene Kämpfer (die 
auch keine Perspektive für Norddt./ DM haben) kann eine Startgenehmigung erteilt werden.  

Wettkampfsperre:  
Alle gemeldeten und ausgelosten Aktive sind ab dem Fr.13.9.24 für Wettkämpfe gesperrt.  

Austragungsmodus:  
Die Landesmeisterschaften und die Turniermeisterschaft werden im KO - System 
ausgetragen. Die Kämpfe in der männlichen Elite werden über drei Runden zu je drei 
Minuten ausgetragen. Die Kämpfe der Turniermeisterschaft und die Meisterschaft der 
weiblichen Elite betragen 3x3 Minuten. 
Gehen in einer Elite A Gewichtsklasse nur drei Athleten an den Start, wird die Meisterschaft 
nach folgendem Modus durchgeführt: Der Sieger des 1.Kampfes (1 - 2) hat sich für das Finale 
qualifiziert. Der Verlierer trifft in der 2.Serie auf den Freilosinhaber (3). Der Sieger dieses 
Kampfes trifft im Finale auf den Gewinner des Kampfes Nr. 1. 

Meldungen:  
Die Meldungen müssen schriftlich mit Angabe von Vor / Nachname, Verein, Geb.- Datum, 
Nationalität, Gewichtsklasse ( evtl. mit Alternativen ), Kämpfe ( Siege / Un. / Niederl. ), Titel, 
bis zum Samstag Fr.13.9.24 um 20:00 Uhr erfolgen. 
Bitte beigefügte Excel Liste benutzen.  

Meldegebühr:  
Die Meldegebühr in Höhe von 10,00 € ist bis Fr.13.9.24 (Auslosung) durch die 
verantwortlichen der Vereine in Bar oder bis Mo. 16.9.24 auf das HABV Konto (DE65 2005 
0550 1046 2155 45, BIC:HASPDEHHXXX) zuzahlen. 
Für Athleten, die bis zur Auslosung keine Meldegebühr bezahlt haben, entfällt die 
Startberechtigung!  



 

Auslosung: Mo. 16.9.24  
Die Auslosung erfolgt am  um 19.00 Uhr in der Boxsporthalle Braamkamp 1. 

Startausweise: 
 Die Startausweise müssen vorliegen. Ansonsten kann der Kämpfer nicht starten. 
Ehrenwörtliche Erklärungen werden nicht akzeptiert. Über Ausnahmen entscheidet der 
Sportausschuss. 

Ringarzt:  
Die Ausrichter stellen mindestens einen sachkundigen Arzt, dieser sollte bei Wiegebeginn 
anwesend sein. 

Waage:  
Zum Wiegen ist die Waagen vom jeweiligen Ausrichter zu stellen.  
Die Waage muss zwei Stunden vor Veranstaltungsbeginn den Athleten zur Verfügung stehen. 

Wiegen:  
Das offizielle Wiegen beginnt 120 Minuten vor Veranstaltungsbeginn und dauert 30 
Minuten.  

Vorrunde:   Sa.21.9.24 Alsterdorfer Sporthalle, Braamkamp,  Beginn: 11 Uhr 
Halbfinale:   Fr. 4.10.24  SV Polizei Haubachstr.62,   Beginn: 16 Uhr 

Finale:   Sa. 5.10.24 SV Polizei Haubachstr.62,  Beginn: 17 Uhr 

Für das Wiegen hat der Ausrichter einen geeigneten Raum zu stellen. An der Waage stehen 
ausschließlich die Wiegekommission (Sportwart / Vertreter mit KR-Lizenz ) und der zu 
wiegende Kämpfer. In begründeten Fällen, und mit Zustimmung des Sportwartes, kann 
Wiegeverlängerung gewährt werden. 1. Wiegeverlängerung bis Veranstaltungsbeginn, 2. 
Wiegeverlängerung bis zur ausgelosten Reihenfolge. Der verspätete Kämpfer muss 
unverzüglich gewogen werden und das Limit bringen. Gewichtmachen oder Vorwiegen 
stehen ihm nicht zu. 

Ärztliche Untersuchung:  
Die ärztliche Untersuchung findet unmittelbar nach dem Wiegen des Kämpfers statt. Der 
Ausrichter hat dafür einen geeigneten Raum zur Verfügung zu stellen. Bei der ärztlichen 
Untersuchung sind nur der Arzt und der Kämpfer anwesend.  

Der jeweilige Ausrichter stellt: 
Die Wettkampfhandschuhe werden vom HABV gestellt.  
In den Männergewichtsklassen entfällt das Tragen des Kopfschutzes und es wird von 69 – ü 
91 kg mit 12 oz – Handschuhen geboxt. Für jede Ecke ein rotes bzw. blaues Band. Zwei 
Zeitnehmer, wovon einer die KR - Lizenz haben muss. Protokollführer und Ringsprecher, die 
mit dem Boxsport vertraut sein müssen. Zwei einwandfreie Stoppuhren, Punkttabellen, 
Kampfprotokolle, KO- Meldungen etc. 

Atteste:  
Diese müssen spätestens beim offiziellen Wiegen abgegeben werden, ansonsten verlieren 
sie ihre Gültigkeit. Die Benachrichtigung über die Erkrankung (Datum auf dem Attest) eines 
Kämpfers muss aber spätestens am darauf folgenden Tag den LV-Sportwart mitgeteilt 
werden. Dieser unterrichtet dann unverzüglich den betr. Verein. Bei Nichtbeachtung kann 



 

der schuldhafte Verein für die berechtigten Unkosten haftbargemacht werden. 
Ausschreibung für die Hamburger Meisterschaften 2024 

Ausgeschiedene Kämpfer:  
Eben genannte können bei den Meisterschaften und B / C nicht mehr teilnehmen, auch nicht 
durch Wechsel der Gewichtsklasse. 

 
Auszeichnungen: 
Der Sieger in jeder Gewichtsklasse erhält den Titel: Hamburger Meister 2024.  
Dazu die entsprechende einen Pokal/Medaille.  
Die gleiche Regelung gilt für den Zweitplatzierten.  
 
Der Titel Hamburger Meister berechtigt nicht automatisch an den Regional oder Deutschen 
Meisterschaften teilzunehmen, (nach WB § 5, Ziff. 2). 

Kampfgericht: 
Das Kampfgericht wird vom HABV-Kampfrichterobmann nominiert und eingeladen. Über die 
Zulassung und den Einsatz der RR/PR bei den Meisterschaften entscheidet allein der KO des 
HABV.  
Bei Hamburger Meisterschaft sollen Zeitnehmer gültige Kampfrichterlizenz haben. 
 
Supervisor:  
Mikhail Aradovskiy, Ömrü Özkan 
 
Offizielle Begleiter der Mannschaften:  
Jeder Boxer wird am Ring immer von zwei Sekundanten betreut, diese Sekundanten 
müssen mindestens im Besitz einer gültigen C-Trainerlizenz (Leistungssport) sein. 
 
1 – 4  Athletinnen  2 Betreuer/-in 
4 – 8  Athletinnen  3 Betreuer/-in 
 
Boxer die an dem jeweiligen Abend boxen haben freien Eintritt und können eine Person 
mitbringen. 

Obliegenheiten:  
Sämtliche Vorgaben / Richtlinien usw. von örtlichen Kommunen, auch Ableitungen aus dem 
„ BGB / HGB / EU-Bestimmungen “, werden vom Veranstalter  (HABV) auf den jeweiligen 
Ausrichter unwiderruflich - mit Übernahmeerklärung einer Veranstaltung - übertragen. 

Weiteres:  
Diese Ausschreibung wurde nach besten Wissen und Gewissen sowie den aktuellen 
Wettkampfbestimmungen erstellt, bei evtl. Zweifelsfragen ist diese heranzuziehen.  
Ansonsten sollte immer nach sportlichen Kriterien entschieden werden. 

Erweiterte Richtlinien: 

* Der Sekundant muss mindestens im Besitz der C – Lizenz sein, der Helfer muss  
   mindestens die  C-Lizenz besitzen 
* Die Lizenzen der Sekundanten müssen vor Wettkampfbeginn dem Supervisor vorgelegt werden!  
 



 

 
Ausschreibung Sportboxen gem. § 37 Wettkampfbestimmungen DBV (WB) 
Gewichtsklassen: 

a) männlich bis 69 kg, bis 75 kg, bis 81 kg, bis 91 kg und über 91 kg 
b) weiblich bis 64 kg, bis 69 kg, bis 75 kg 

Altersklassen:  
Ausgeschrieben werden die Wettbewerbe in den Altersklassen 
weiblich / männlich: 35 Jahre bis 55 Jahre. 
3. Leistungsklassen:  
Ausgeschrieben werden 2 Leistungsklassen männlich / weiblich: 

a) TOP-Master - 7 Kämpfe in der AOB oder 
- 7 Kämpfe im Breitensport oder 
- 7 Kämpfe in AOB und Breitensport zusammen 
- Kampferfahrung in anderen Kampfsportarten (Kickboxen, ect.) 

b) Master - Ohne Kampferfahrung oder weniger als 7 Kämpfe im 
Boxsport (gleich ob AOB oder Breitensport) 

Bestimmungen: 
Es gelten ausdrücklich die Vorschriften der Wettkampfbestimmungen des 
Deutschen Boxsport-Verbandes und die Punkte 1 – 19 dieser Ausschreibung. 


